
 
 
 

  

Die Stadt SAINT-LOUIS wird von drei bedeutenden Gefahren betroffen : 
ERDBEBEN, INDUSTRIERISIKO, TRANSPORT VON GEFÄHRLICH EN MATERIALIEN/STOFFEN  

 

 
ERDBEBEN

 
WÄHREND DES BEBENS 

 

཰཰཰཰    Wenn Sie in einem Gebäude sind, schützen 
Sie sich hunter einem widerstandsfähigem 
Möbel (Tisch, Bett…). Fliehen Sie nicht während 
des Bebens. 
 

 
NACH DEM ERSTEN BEBEN : Geben Sie auf die Nachbeben  acht 
 

   ཰཰཰཰    Hören Sie Radio 
Radio France Bleu Alsace (FM 102.6) 

   Radio Dreyeckland (FM 104.6) 
    
    

ིིིི    Evakuieren Sie das Gebäude , nehmen Sie 
Personal Ausweise, Radio mit Batterien, 
Taschenlampen und Ersatzbatterien, warme 
Kleider, Medikamente mit. 
Den Aufzug nicht benutzen. 
Nicht telefonieren. 
 
 

 

ཱཱཱཱ Wenn Sie auf der Strasse sind, entfernen 
Sie sich von Gebäuden und Elektrokabeln. 
Wenn nicht möglich, stellen Sie sich unter 
einem Portalvorbau. 

Wenn Sie in einem Wagen sind, halten Sie an, 
und entfernen Sie sich von Gebäuden und 
Elektrokabeln. Bleiben Sie in Ihrem Wagen.  

ཱཱཱཱ Schalten Sie Strom und Gas aus. Nicht 
rauchen. Vermeiden Sie das Licht oder 
jegliches Elektrogerät an oder auszuschalten. 
Jede Flamme oder Funke kann eine Explosion 
auslösen. Im Falle eines Lecks, öffnen Sie 
Türen und Fenster und benachrichtigen Sie die 
Behörden. 
 

ཱཱཱིིི    Hohlen Sie ihre Kinder nicht von der 
Schule ab. 
Die Lehrer kennen die Anweisungen. Si 
kümmern sich um ihre Kinder, bringen sie in 
Sicherheit und beruhigen sie. Ausserdem, 
können Sie sich unnötiger Gefahr bringen und 
die Rettungsdienste behindern wenn Sie sich 
deplazieren. 

 



  
INDUSTRIEUNFALL UND TRANSPORT VON GEFÄHRLICHEN 

STOFFEN/MATERIALIEN 
 

཰཰཰཰ SICH GLEICH IN EIN GEBÄUDE BEGEBEN 
 

Wenn Sie Zuhause , am Arbeitsplatz oder in  
einem öffentlichen Gebäude sind : Bleiben Sie 
wo Sie sind, und schliessen sie sich hein. 
Fahren sie nicht mit dem Wagen fort, si 
würden sich in Gefahr bringen und den 
Verkehr der Rettungswagen behindern. 

Wenn sie draussen sind, begeben sie sich 
in das nächstgelegene Gebäude.  Bleiben 
Sie nicht draussen, dort sind Sie mehr an den 
möglichen Gefahren ausgesetz. 

Wenn sie in einem Wagen sind : Halten Sie 
an, machen Sie den Motor aus, und 
begeben Sie sich in das nächtsgelegene 
Gebäude. Sie sind in ihrem Wagen nicht in 
Sicherheit. 

 

ཱཱཱཱ    ALLES SCHLIESSEN 
Die möglichen Gift und radioactive Stoffe 
drängen langsamer in einem geschlossenen 
Raum ein. 

Türe und Fenster schliessen.  Die 
Entlüftungen abschalten und stopfen.  Falls 
einige Fensterscheiben während des Unfalls 
zerschlagen wurden, schützen Sie sich in 
einem Raum mit Intakten Scheiben (oder 
ohne Fenster). 

ིིིི    HÖREN SIE RADIO 
   

Radio France Bleu Alsace (FM 102.6) 
   Radio Dreyeckland (FM 104.6) 
    
 
 

ཱཱཱིིི    HOHLEN SIE IHRE KINDER NICHT VON SCHULE AB 

 Ihre Kinder sind in der Schule mehr in 
Sicherheit als auf der Strasse . Die Lehrer 
kennen die Anweisungen. Sie kümmern sich 
um ihre kinder, bringen sie in Sicherheit und 
beruhigen sie. Ausserdem, sie würden sich 
unnötig in Gefahr bringen und die 
Rettungsdienste behindern, wenn sie sich 
deplazieren. 

ུུུུ    WEDER FLAMME NOCH FUNKE     
 

Nicht rauchen . Vermeiden Sie das Licht oder 
jegliches Elektrogerät ein oder auszuschalten. 
Jede Flamme oder Funke kann eine Explosion 
auslösen. 

 

ཱཱཱུུུ    NICHT TELEFONIEREN 
 

 
Die Telefonleitungen müssen für die Notfälle 
und Rettungsdienste frei gehalten werden. Sie 
werden über das Radio informiert. 
 

 

 Im Rathaus : - DICRIM informatives Kommunaldokument  

                          betreffend der bedeutenden Gefahren 

               - DDRM departementakte betreffend der   

                 bedeutenden Gefahren 

   Internet : www.prim.net 

                    www.haut-rhin.préf.gouv.fr 


